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X Antrag 
  
 Anfrage 

 
 
 
 
Clusterstudie Region 2030/2040 und Frühwarnsystem für negative wirtschaftliche 
Entwicklungen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
die FDP-Fraktion stellt zur Behandlung im Rahmen der Haushaltsberatungen folgenden  
 

Antrag 
 
Die Regionalversammlung beschließt mit Wirksamkeit für den Haushalt 2023: 

 
1. Die Geschäftsstelle legt eine Übersicht von Best-Practice-Beispielen aus anderen 

Regionen vor, in denen die Transformationsprozesse erfolgreich fortgeschritten sind.  
 
2. Die Region prüft, ob sich mit diesen Regionen ein Netzwerk entwickeln lässt, in dem 

die Beteiligten trotz einer sicher bestehenden Konkurrenzsituation zusammenarbeiten 
können.  

 
3. Die Region prüft außerdem, ob sich auf der bestehenden Datenbasis ein regionales 

Frühwarnsystem für Kommunen entwickeln lässt, das auf kriselnde Betriebe und 
Standorte aufmerksam macht. Die weiteren Schritte dazu werden in der AG Wirtschaft 
im Wandel erarbeitet. 

 
4. Über die AG Wirtschaft im Wandel werden die Grundlagen für eine Cluster-Studie 

entwickelt, die die mögliche Entwicklung der Region bis 2040/2050 beschreibt. 
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5. Die angesprochenen Themen betreffen die Regionalentwicklung. Der Textteil auf Seite 

123 Haushaltsplanentwurf vermerkt dazu: „Forschungsvorhaben und 
Grundlagenstudien liefern die dazu erforderlichen Basisinformationen.“ Die 
Geschäftsstelle berichtet, ob die Punkte 1 bis 4 durch die im Haushaltsentwurf 2023 
zur Verfügung stehenden Mittel abgedeckt sind. Wenn nicht, beziffert sie den Bedarf 
und stellt ihn zur Beschlussfassung in den Haushaltplanentwurf ein. 

 
 

Begründung: 
 
Der Wandel der regionalen Wirtschaft ist unbestritten in vollem Gange. Die Frage ist 
allerdings in welche Richtung. Wenn das Ziel ist, die wirtschaftliche Stärke der Region zu 
erhalten und durch die Entwicklung zukunftsträchtiger Technologien den Standort zu 
stärken, müssen Stärken und Schwächen beschrieben und eine erfolgversprechende 
Vorgehensweise entwickelt werden. Dazu gehört außerdem die Operationalisierung, 
sprich die Entwicklung empirisch messbarer Merkmale, anhand derer sich der Grad der 
Umsetzung bewerten lässt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Kai Buschmann     Armin Serwani  
Fraktionsvorsitzender     
 
 
 
 
Rena Farquhar     Gabriele Heise  
 
 
 
 
Albrecht Braun     Volker Weil   
 
 
 
Hartfrid Wolff   
 
 
 


